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Amts . m - ZEigenz -Blatt
FrMag den 28 . August 18 s 3 .

Obcramt Nagold.
Den Ortsvorstehern werden die im

vorigen Iabre entworfenen Ueber-
sichten über dieAnilümung
der Felder nach der Morgen » !
zahl  mit dem nächsten Voten zukom . ^
men , um die Abschätzung glc -ch fernd'
vornebi 'nen zu lassen , das Ergcbniß
in die Ucberstchten einzutragen unv
solche binnen 14 Tagen  wieder
einzusendcn . Dw Ortseremplare sind
ebenfalls richtig zu stellen.

Nagold , den 24 . August 1853.
Königliches Oberamt.

Wicbbekink.

Obelamtsgcricht Nagold.
B ö s i n g e n.

Schul den !iq «iidatl0tt.
In der Ganrsache des Johann

Marlin Schaidle,  Taglöbners in
Böstngen , ist zur Schuldenliguidatton
Tagiahrl aut

Freitag den 16 . September d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen umer dem Anfügcn auf das Rarh-
haus zu Böstngen vorgelaven werden,
daß die Nichillquitirenden , so weit ihre
Forderungen nichl aus den Gerichtsakten
bekannt sind , in der nächsten Gerichtssi¬
tzung durch Bescheid von der Masse aus¬
geschlossen , von den übrige » nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
.eines etwaigen Vergleiws , der Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Masse-
gcgensiänee und der Bestäiigung des
Güierpflegers der Erklärung derMthr-
heit ihrer Klasse deiirnen.

Nagold , den 12 . Aug . 1853.
König ! Oderamtsgel icht.

v . R o m.

Amtsnotariat Wildberg.
Schönbronn,

Gerichtsdczirks Nagold.
Lezter LiegcnschastS-

Verkauf
In der Kantsache des Bernhard

Claus,  Lammwirths zu Schönbronn,
komm ! dessen Liegenschaft , bestehend in

einem zweistöckigen
Wohnbause mit
Branntweinbren¬
nerei , die Kchild-

wirtbschakt zum Lamm , einer
koppelicn Scheuer und ei»
ncr Wagenhülte , ungefähr

'/ » Morgen 11,1
Nuth : n Garten,
4 ' ^ Morgen Wie¬

se ' , 26
Morgen Stecker, 4 Morgen
Waldung,

woiaus b,s sezt 2300 fl . geboten sind,
m Einzelnen , so wie nn Ganzen auf

dem Raihbause zu Schönbronn am
Moniag dem 3 . Oktober d. I . ,

Vormittags 8 Uhr,
zum leztenmale in öffentlichen Auf¬
streich , wozu die Liebhaber — aus»
wariige mit gemeinderätblicheil Per»
mögenszeugnissen versehen — einge-
laken werben.

Wildverg , den 22 . August 1853.
König !. Amisnolariat.

M a j e r.

Amtsnotanat Altenstaig.
W a l d d o r f,

Oberamisgerichtöbezirks Nagold.
Dritter Lieget,schasts-

Verkauf.
Zn der Gantsache des Johannes

Walz,  Gassenwirths von Walddorf,
sindet auf den Antrag einzelner Gläu¬
biger am

4M .

Donnerstag dem 22 . Sept . d . I -,
Morgens 8 Udr,

ein wiederholter , dritter , und aber
voriusstchtl -ch

lezier Verkauf
der zur rc . Walz«
scheu Masse ge¬

hörigen Liegenschaft , unter Beziehung
. auf die frühere Bekanntmachung in
! Nro . 44 des Äagolver Jnielligenz-

Blaites vom 3 . Juni d. I ., auf dem
Nakbhaus zu Watvoorf stakt.

Die Kaufs - Liedhader hiezu einla»
dend.

Altenstaig , den 15 . August 1853.
König !. Amtsnotanat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
W a l d d o r f,

Gericktsbezirks Nagold.
Dritter rkiegenzehaftS-

Verkauf
In der Gantsache des

Alt Jakob Gänßle,  Zieglers
von Waiddors,

findet auf den Antrag einzelner Gläu¬
biger am

Donnerstag dem 15 . Septbr . d. I .,
Morgens 8 Uhr,

ein wiederholter
dritter und aber

voraussichtlich
leztcr Verkauf

der zurre . Ganß.
leschen Masse ge¬
einter Beziehunghörigen Liegenschaft . .. . . .

auf die frühere Bekanntmachung >
Nro . 51 deS Nagolder Jntelliger
Blattes vom 28 . Juni d. I . , a
dem Rathhous zu Walddorf statt.

Kaufsliedhader hiezu einladend!
Altenstaig , den 5 . August 1853

König !. Amtvno
Wullen.



OberamtS - Gtabt Nagold.
Holz -Verkauf.

In dem h engen Siav -wald Hohen-
rain und Molken kommen folgende
Holzsoe 'nnenie zum Verkauf:

200 Stämme Langholz , vom 60er
abwärts , «

15 Stücke Sägklötze,
10 Werkbuchen , HßM iA s
30 buchene Wagnerstanzen,

100 Klarier tannenes uns
20 Klafter du . enes Brennholz.

Der Verkauf beginnt am
Donnerstag dem 1. Sepiember,

»sd wird
Morgen« 9 Ubr

mit dem Langdoli , Gägvolz , Werkbu-
chen und Stangen der Anfang gemacht.
Der Sche ' terbol ; - Verkauf wird am

Freitag dem 2. S p emder,
Morgens 9 Uhr,

»orgenommen werken , wozu die Lieb.
Haber um benannte Zen im Schlag
selbst stch einfinden möchten.

Den 22 . August 1853.
Waldmeister Günther.

B e r n e ck.
Laug - »nd Klotzholz-

Verkauf.
Am Samstag  dem 3. Sept . d. I,

Nachmittags 2 Ubr;
ve>kauft die hiefige Gemeinde cirka

300 Stämme Langholz , vom
70er abwärt - , und cirka
^00 Glücke Sagklötze im

öffentlichen Aufstreich, wozu die Kaufs-
licbbader zur benannten Zeit auf daS
hiefige Nakhhauö döst ich einlabet,

den 23 . August 1853,
Stadlschulibeißen -Amt.

Brenner.

ger Weg , neben Gemrinderath
Schwarz , eigen,

Anschlag . . . 30 fl.,
am
Montag dem 19 . September d. 2 ,

Nachmittags 3 Uvr,
auf hiesigem R uhhauS öffentlich »er.
kautt , wozu Kauföliedhader eingelaben
werken.

Nagold , den 16 . August 1853.
Skakkschullheißenamt . H

Engel.
Rodrdorf,

Oderaints Nagold.
Liegrnscdarts -Nerk " tf

Ja derGantsache des verst. Csristian

Seeg  er , WälkerS hier , wird kesse»
Liegenschaft, bestehend m

der Hältte an einem
dreistöckigen Hau « und j
Scheuer , ! _

cirka 2 Morgen Wiesen uns
6 Morgen Acker

zum Verkauf gebracht . Saufsliebha-
der wollen sich ten

21 . Sepiember.
N ichmuiazs I Ubr,

auf hiesigem Na -Hbaise einfinde».
Den 23 . August 1853

Schultheißen . Amt.
S e e g e r.

Nagold.
LiegenscHafts Verkauf.

AuS der Ganrmaffc keS alt Johann
Georg Maie  r , MezgerS dahier , wirb
dessen vorhandene Liegenschaft , beste¬
hend in:

V« Tdcil an einem dreistöckigen
-MM ^ HauS und Scheuer unter einem
M ^ iUDach d^oi Wohnungen unr

vofranhe in der hnikern Gaffe,
Brantversicherungs -Anschlag 500 fl. ,

nebst 1 Ruthen 80 Schuh Wurz-
garkchen beim Haus,

gtmeinderatdl «cher Answlaz äOO fl.,
13V, Nuthen Garten am E -nmin»

H a i t e r b a ch.
Hahrntß Versteigern » -̂ .

Donnerstag und Freitag den 1 und 2 weplember
wirb eine Versteigerung von allen Gattun¬
gen Fahrniß abgedalten , worunter namentlich
eine Skanbuhr mit drei Werken , Pfeiler - ,
und andere Kommode , zwei große Spiegel,
ein runter Tisch , ein eichener Kleiderkasten,.

Betten , Kupfer und Zinn rc., verkommen , wozu höflichst einlavek
Rösch , Apotheker.

Ausw and erern
ihcile ich mit , daß die Preise je;k außergewöhnlich
nieder stehen , sowohl nach rsetv -
Jsew Orleans.

G . Z a l j c r.
Nagold.

In der unterzeichneien Buchhandlung ist zu haben:

A d r e s s - H a n d b u

entbaltcnd

sammtliche Hof-, Militär -, Senats -, Kirchen-, Schul - uud
Gememdc-Beamte, die Jchader würrtcmbcrgtscher und

fremder Orden u. s. w.
Nach «mtlichen Quellen bearbeitet.

Prei « 1 fl. 30 kr.
Butzziandlung von G . Zaiser.

Nagold.
Tapste » und Skonleaux

aas der beruomlen Fabrik des Herrn Akolpd Schill «» Elnttgart find zu
beziehen uno Mustcrearien einzusehen ocr Sattler Ko die r und Schwarzk opf
und tn der Buchhaaviuiig »on G . Zaiser.



Kösin gen,
Oderamts Nagolb.

LiegensedaktsVerkauf.
In der Mantsacbe keS Martin

?chaible,  Liglöhners hier , kommt
ess n LlegrnsLaft , bestehend in:

1 Alorgcn 2 Lierrel Wiesen,
2 Biertei 7 Ruthen Mäh -eld und
4 Morgen 1 Viertel 14 Ruthen

Acker,
.emeinderakhlich zu 488 fl. angeschla-
;en, am

Donnerstag dem 15 . September d. I .,
VormntagS 10 Uhr,

auf hiesigem RaidvauS zum Verkauf,
wozu stauftllkbhader , auswärtige mit
PradikatS - und LermögenS -Zeugnissen
versehen , eingeladen werken.

Den 15 . August 853.
Schuilheißenamt.

Gutekunst.
a g o l v.

Aussetzung einer Beloh¬
nung.

Wer mir den Tbcuer oder Urheber
»n,zeigt, der mir in vergangener Nacht
den NeiShaufen auf meinem neu er¬
kauften Äcker angezündet , dem gebe ich

zwei Kronentdaler Belohnung
nnd sichere die Verschweigung seinesi
Namens zu.

Den 22 . August 1853.
Friedrich Denble.

An alle kranken!
welche sich der Fichtennadel - Bäder bedienen wollen und unsere Anstalt
nicht besuchen körnen , offeriren wir ein hinlängliches Quantum Fichtennavel-
vecoct von aaSaezeichneier Güte zu 24 Bä 'ern hinretchei d , zu dem PrerS
von 6 Tdalcr P . Court.

Wer das Baven nicht haben kann, und sich Morgens und Abends den
ganzen Körper damit warm zu 26 bis 27 Grad R . wäscht ( oder noch bes¬
ser, mit der Bürste frotur »), was eben so wirkend >st , erhält ein htnlänali«
ches Quantum Lecocl zum Frouirea und Waschen, auf 24 Tage zu 3 R dlr.
prß . Court.

Die überraschenden Erfolge , welche durch unser Fi'chtennadel -Deroct er¬
zielt worden sind, veranlassen uns , das geehrte Publikum auf dessen Heilkraft
aufmerksam zu machen. Als vollkommen und oft »n überraschender W ?ise
sind genesen : die an allgemeiner Nervenschwäche , Gicht , Rheumatismus.
Hypochonder,e , chronische Hautausschläge , Hämorrboidal - und sonstige Un-er-
leivs -Leiden, besonders der Leber, Syphilis , Scropheln , tuberkulöser Lunarn-
schwinbsucht und englischer Krankheit leiden. Die eigenihümliche Bereitung,
welche uns kerne andere Anstalt nachzumachen im Stande ist , gründet seine
Heilkraft auf das nchlig specifische Gewicht in Betreff der Heilung auf den
menschlichen Organismus.

Wir legen fever Sendung eine auf Erfahrung gegründete Gebraucbsan»
Weisung über deren Wirkung be » und sorgen für den billigsten Transport.

Die Bestellungen wolle man an die Unterzeichnete Direktion oder an
G . Zaiser  in Nagold , welcher dazu uno zur Empfangnahme der Gel¬
der Vollmacht erhallen Hai, machen.

Die Direktion des Fichiennadel - Babes in Blankenburg
bei Rudolstadt m Thüringen.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Enthüllte Geyeimniss2
der

Nagold.
Vorigen - Verkauf.

Am Samstag dem 3 Sept .,
NachmuiagS 1 Uvr,

Sympathie und des Magnetismus.
Ein Kunst- und Wuudecbuch,

enthalteno
w ' td  ein ausgemachter , mit die wichtigsten sympathetischen Mittel gegen schwere Krankheiten und Ge-
eisernen Achsen versehener ' brechen, z. B . gegen den Stein , Krebs , das Podagra , Fieder , die Tvilepsie.

»Wagen im öffentlichen Auf
sne .ch gegen gleich baare Bezahlung
verkauft . Die Liebhaber können sich
bei der Wohnung der Fuhrmann Wris¬
se ris  W 'Ntwe einfinven.

Brüche , Geldsuchi , Wassersucht , Abzehrung u. s. w. Nebst wundersamen
Geheimnissen zum Nutzen und Vergnügen für Jedermann , besonders für

jede Haushaltung.
Preis 18 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.

Emmingen,
Oberamts Nagold.

F », r r e n feil.
Eliten fetten Farren zum

Mctzgen hat feil
Farrenhalter Renz.

Nagold.
Die berühmte

K.r ä u t c r t e i k e
gegen HautauSschläge , Fleckten rc ist
zu haben bei G . Zaiser.

Nagold.
Wichtig für die Hrn . Geschwornen.

In der Unterzeichneten Buchhandlung ist vorraidig:
Wegweiser

für

G § s §h w o r e N e. '
Eine faßliche und getreue Darstellung der Schwurgerichte in Würk»

tembcrg , unentbehrlich für jeden Geichwornen , der mit tiefem Gesetz de-
rannt seyn soll.

Preis grbuiideii 27  kr.
Bnchsandlunz von G . Z -riscr.



Nagold.
Ma ^ d - (Refuch.

Ein Kaufmann auf dem Lande sucht
eine Magd im Alter von 18 bis 22
Jahren , die besonders mit Waschen,
Putzen und Nahen vertraut ist. Der
Eintritt könnte sorleich oder biS Mar¬
tini geschehen. Nähere Auskunft er-
theilt G . Zaiser.

G Werners Fortran:
Dienftaq den 30 . August,

Abenvs 6 ' /, Ubr »n Edhausen,
8 ' j, Ubr in Nagolds

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Neue

Gold - und Silbergrube,
enthaltend

die wundersamsten und wichtigsten sympathetischen und magnetischen Gebeine
"mittel rc. gegen manche oft iür unveildar gehaltene Krankheiten und Ge»
brechen, so wie merkwürdige in das Gebiet der Haus - und Landwirthschaft

einschlagende Mittheilungen zum Nutzen und zur Unterhaltung.
Preis 18 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.
Unter Garantie , welches bei keinen derartigen Mitteln geleistet werden kann , und mehr
als jede weitere Anpreisung seur wird , mit der Zusicherung einer äußerst schnellen Heilkraft.

Englische Patents -Leinwand
gegen jede An

Glcht , Rheumatismus , Gliederreißen , Kopfweh , Zahn - und Gesichts -Schmerzen , Seiten¬
stechen, Ohrendrausen , Augenfluß , Brust - , Rücken - und Kreuzschmerzen ( Hexenschuß)

Fnßglcht , Rothlauf , Krampf , geschwollene Glieder u. s. w.
lieber die außerordentliche Wirksamkeit dieser Leinwand in allen rheumatischen Leiden braucht hier nichts gesagt
zu werden , indem die vorliegend amtlich beglaubigten Tausende von Zeugnissen  sich ganz unzweideutig darüber
aussprechen . Das aber darf nicht verschwiegen werden , daß sie vor allen Ketten , Ringen , Bogen , Adleitern und
wie diese Maschinen sonst noch heißen mögen, unbedingt einen höchst anerkcnnenswertben Vorzug hat,  nämlich
den : daß sie wirklich hilft!

Z e rr g „ L ß.
Kürzlich ein Stückchen dieser Leinwand gegen Gicht -Rheumatismus erhalten und mit entsprechendem Nutzen

gebraucht zu haben , so daß meine früheren bedeutenden rheumatischen Schmerzen an verschiedenen KörpersteUen
wie wegqeflogen sind, es mir auf meiner Brust ganz leicht ist und ich wie neu geboren bin ; obwohl ich in mei¬
nem 68 . Lebensjahre öfters Gichtpapier für diese Leiden aufgelegt habe , aber nur nichts Hais, gestehe ich , daß dies«
Leinwand mich auffallend schnell hergestcllt hat.

Schwäbisch Gmünd , im Königreich Württemberg , 2 . . Mai 1849.
Anton Beißwingert,  bgl . Goldarbeiter -Meister.

Die Aechtheit hievon beglaubigt , Gmünd , 23 . Mai 1849.
Köni'gl . Obcramlinann Lirbherr.

In Nagold  ist die Haupt -Niederlage in der Buchhandlung von G . Zaiser

KruHtpreis «. Brvd - Ss Kleifchpreife.
- i Altenflaig,
Frach - 1853,

, p„ sweffel.

F r e,l densia v t,
»er. 20. August 1853.

vcr Scheffel.

! Tübingen,
. oenlA. Anglist 1853,
i »er Scheffel.

st Calw,
fl de» 20 . August 1853,
!l »er Scheffel.
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